
Montag u. Dienstag von   8.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch von   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von   8.00 bis 12.00 Uhr

und von 14.00 bis 17.30 Uhr
Freitag von   8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtkasse:
Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarungen 
für Rentenangelegenheiten 
bitte unter Tel.: 09282/6820

Notruf Feuerwehr: 112
Notruf Polizei: 110
Klinik Naila: (09282) 600

Notfalldienst des BRK:
Rettungsleitstelle Hof
Telefon: 112
Bereitschaftsdienst der Ärzte:

Telefon: 0 18 05 / 19 12 12
Dienstbereitschaft jeweils: mittwochs 13.00
Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr, freitags 18.00 Uhr bis mon-
tags 8.00 Uhr und an den Feiertagen.

Apothekenbereitschaft:
16.01. bis 23.01.2009:
Sonnen-Apotheke Schwarzenbach
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr und
endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die Zeit
von 10 bis 12 Uhr und 18 bis 19 Uhr:
17./18.01.2009:
Dr. Bauer Jörg, Münchberg, Ziegelweg 3,
Tel. 09251/850000 u. 0174/9913625

Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere:
17./18.01.2009:
Dr. Anita Hähnel, Hof,
Thüringer Str. 7, Tel. 0160/8246253
Martin Joos, Selb,
Bei der Linde 11, Tel. 0173/5774450

Freiwillige Feuerwehr Naila:

Notruf Feuerwehr
1 1 2
wählen
Aktuelle Informationen unter www.ff-naila.de

THW - Ortsverband Naila:
Unterkunft Dr.-Hans-Künzel-Straße 3, 
Tel.: 09282/7912, Fax: 09282/97195; 
Ortsbeauftragter: Gerhard Wolfrum, 
Tel.: 09282/7593;
Zugführer: Benjamin Kolodziej, 
Handy: 0175/5403689 
oder über die Einsatzzentrale der Polizei. 
Internetadresse: <http://www.THW-Naila.de>

Hospizverein
Bad Steben-Naila-Selbitz e.V.
Bürozeiten im Haus der Diakonie, Marktplatz 8,
Naila: jeden Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr,
Tel. 0162/386 4795
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Dienstgebäude: Marktplatz 12, 95119 Naila – Postfach 1227, 95113 Naila
Tel. 09282/68-0, Fax: 09282/6837 - Internet: www.naila.de, E-Mail: mail@naila.de

Am Mittwochnachmittag u. Freitagnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr geschlossen.

Geschäftszeiten der Stadtverwaltung

Wahl des Kommandanten-
Stellvertreters der
Freiwilligen Feuerwehr
Marxgrün
in der Dienstversammlung am
31.01.2009, 19.30 Uhr, im Feuerwehr-
gerätehaus Marxgrün.
Einladung
an alle feuerwehrdienstleistende (akti-
ven) Mitglieder, hauptberuflichen Kräfte
und Feuerwehranwärter, die das 16. Le-
bensjahr vollendet haben.
Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayer. Feuerwehr-
gesetzes (BayFwG) ist der Kommandan-
ten-Stellvertreter aus der Mitte der Wahl-
berechtigten zu wählen. Die Amtszeit be-
trägt 6 Jahre. Feuerwehrkommandant
kann werden, wer nach Vollendung des
18. Lebensjahres mindestens 4 Jahre
Dienst in einer Feuerwehr geleistet und
die vorgeschriebenen Lehrgänge mit Er-
folg besucht hat.
Wahlvorschläge sind in der Dienstver-
sammlung zu machen. Gewählt wird
mittels Stimmzettel in geheimer Abstim-
mung. Gewählt ist, wer mehr als die
Hälfte der abgegebenen gültigen Stim-
men erhält. Erhält kein Bewerber eine
Mehrheit, so findet eine Stichwahl statt.
Der Gewählte bedarf der Bestätigung
durch die Gemeinde.
Wahlberechtigte sind alle Feuerwehr-
dienstleistenden, die das 16. Lebensjahr
vollendet haben.
Naila, 08.01.2009
Stadt Naila
Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Fundsachen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir machen Sie darauf aufmerksam, dass
folgende Fundsachen bei uns abgegeben
wurden:
Fundsachen im Monat November
10.11. 1 blaues Schlüsselband

mit 3 Schlüsseln
12.11. 1 schwarze Sporttasche

mit Inhalt
13.11. 1 Ohrring (Hänger)
17.11. 1 lila Schlüsseltäschchen

mit 2 Schlüsseln
20.11. 2 Auto-Winterreifen mit

Felge
24.11. 1 rotes Herrenfahrrad
24.11. 1 silbernes Armband mit

Gravur
Fundsachen im Monat Dezember
01.12. 1 Armband (Mode-

schmuck)
02.12. 1 Brille
02.12. 1 Schal mit Blumenmu-

ster
02.12. 1 Lesebrille
02.12. 1 Schlüssel
03.12. 1 Schlüssel mit grünem

Anhänger
05.12. 1 Schlüssel mit Anhänger
07.12. 1 Schlüssel mit weißem

Anhänger
08.12. 1 silberner Ohrring
10.12. 1 Paar schwarze Damen-

handschuhe
11.12. 1 blauer Stoffbeutel mit

Inhalt

Homepage der Stadt Naila:

www.naila.de

Amtsblatt der Stadt Naila
- Bekanntmachungen -



Die oben aufgeführten Gegenstände können von den recht-
mäßigen Eigentümern im Rathaus, Zimmer 14, Einwohnermel-
deamt, abgeholt werden. Macht der Eigentümer seine Eigen-
tumsrechte nicht innerhalb von 6 Monaten nach der Anzeige
des Fundes geltend, erwirbt der Finder das Eigentumsrecht an
dem Fundgegenstand. Verzichtet dieser auf den Eigentumser-
werb, geht das Recht auf die Stadt Naila über.
Naila, 05.01.2009
Stadt Naila
Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Personenstandsfälle
Vom Standesamt Naila wurden im Monat November
2008 folgende Personenstandsfälle beurkundet:

Geburten:
09.09.2008 Bär, Stefanie und Sujak, Alen, beide wohnhaft

in Schauenstein, Am Grünen Wehr 10, Tochter
Lara Bär

04.11.2008 Jurkscheit, Jacqueline geb. Ludwig und Jurk-
scheit, Uwe, beide wohnhaft in Lehesten, Un-
tere Marktstraße 10, Sohn Elias Jurkscheit

06.11.2008 Franz, Susanne geb. Steifer und Franz, Alexan-
der, beide wohnhaft in Naila, Schauensteiner
Weg 17, Sohn Paul Michael Heinrich Franz

08.11.2008 Beyerlein, Sandra geb. Scherf und Beyerlein,
Claus, beide wohnhaft in Selbitz, Lessingstraße
4, Sohn Christian Andreas Beyerlein

09.11.2008 Kießling, Petra und Damm, Gottfried, beide
wohnhaft in Hof, Vogelherder Straße 34, Toch-
ter Saphira Cara Manuela Damm

12.11.2008 Jakob, Corinna geb. Claus und Jakob, Hans-Jür-
gen, beide wohnhaft in Gattendorf, Haupt-
straße 5, Tochter Maja Jakob

19.11.2008 Söllner, Diana geb. Herrmann und Söllner, Do-
minik, beide wohnhaft in Berg, Bug, Joditzer
Straße 9, Tochter Celina Ramona Söllner 

24.11.2008 Kowollick, Manja und Cuccarese, Giovanni,
beide wohnhaft in Naila, Weststraße 6, Tochter
Gioia Joeline Cuccarese

24.11.2008 Schödel, Karina geb. Marko und Schödel, Hen-
rik, beide wohnhaft in Naila, Drosselweg 18,
Tochter Nina Marie Schödel

Eheschließungen:
22.11.2008 Vogel, Ute, wohnhaft in Naila, Schillerstraße

19 und Singer, Alexander, wohnhaft in Naila,
Bodelschwinghstraße 11, Ehename: Singer

Sterbefälle:
01.11.2008 Hornfischer, Frieda geb. Zuber, wohnhaft ge-

wesen in Geroldsgrün, Geroldsreuth 13
03.11.2008 Hüttner, Frieda geb. Hüttner, wohnhaft gewe-

sen in Geroldsgrün, Langenbach, Steinbacher
Weg 5

04.11.2008 Narr, Karl, wohnhaft gewesen in Naila, Drei-
grün 9

08.11.2008 Ströhla, Babette geb. Freihardt, wohnhaft ge-
wesen in Schwarzenbach a.Wald, Sudetenring
11 

12.11.2008 Gartinger, Herbert, wohnhaft gewesen in Hof,
Pinzigweg 65

16.11.2008 Schaller, Alfred, wohnhaft gewesen in Selbitz,
Neuhaus, Hauptstraße 8

19.11.2008 Frank, Emma geb. Diezel, wohnhaft gewesen in
Bad Steben, Rockelmannstraße 5

19.11.2008 Hader, Elisabetha geb. Hader, wohnhaft gewe-
sen in Geroldsgrün, Langenbach, Steinbacher
Straße 174 

22.11.2008 Geilke, Wally geb. Gottwald, wohnhaft gewe-
sen in Naila, Lichtenberger Straße 9

23.11.2008 Helgert, Angelo, wohnhaft gewesen in Blan-
kenberg, Bahnhofstraße 4

25.11.2008 Munzert, Max, wohnhaft gewesen in Naila,
Marlesreuth, Am Wallhügel 13

27.11.2008 Bauer, Meta geb. Strobel, wohnhaft gewesen in
Berg, Rothleiten, Zum Pfarrholz 2

28.11.2008 Horn, Erich, wohnhaft gewesen in
Helmbrechts, Goethestraße 6

Die vorstehende Aufstellung enthält nicht alle Beurkundungen
des Monats, weil die Zustimmung zur Veröffentlichung nicht in
allen Fällen gegeben wurde, so bei drei Geburten und drei  Ster-
befällen.

Geburtstagsjubilare in der Zeit 
vom 19.01.2009 - 25.01.2009
70. Geburtstag:
Eva Moser, Hölle, Humboldtstraße 27
75. Geburtstag:
Fromut Liebel, Berger Straße 27
Hannelore Hohenberger, Marlesreuth, Nailaer Straße 31
Karl Schmidt, Jean-Paul-Straße 10
81. Geburtstag:
Hans Gebelein, Martin-Luther-Straße 24
Harry Findeis, Am Hügel 11
82. Geburtstag:
Frieda Degelmann, Marlesreuth, Bergstraße 11
Lore Mayer, Marxgrün, Bad Stebener Straße 1
Gretchen Wiesböck, Birkigtweg 12
84. Geburtstag:
Amanda Degelmann, Marlesreuth, Ritterweg 2
Antonie Herpich, Marlesreuth, Haueisener Weg 12
89. Geburtstag:
Anna Rank, Schauensteiner Weg 32
91. Geburtstag:
Maria Lang, Heimstättenweg 10
95. Geburtstag:
Heinrich Herpich, Lichtenberger Straße 9

Die Stadt Naila gratuliert.

Anmerkung:  Soll die Veröffentlichung von Geburtstags- und
Ehejubiläen unterbleiben, werden die Betreffenden gebeten,
dies 14 Tage vor dem Geburtstags- bzw. Ehejubiläum bei der
Stadt Naila, Zimmer Nr. 11, Telefondurchwahl 6830 und 6831,
zu melden.
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Öffnungszeiten
der Stadtbibliothek
Montag 14.30 - 18.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 14.30 - 18.30 Uhr

Donnerstag 14.30 - 18.30 Uhr

Freitag 14.30 - 18.30 Uhr

„Lesen gefährdet die Dummheit!“

Besuch der Klasse M7 in der Stadtbibliothek Naila

Am Mittwoch, dem 26. November 2008, besuchte unsere Klas-
se, die M7 der Volksschule Frankenwald, für zwei Stunden die
Stadtbibliothek.

In der gemütlichen Leseecke erzählte uns Frau Stampf, die Lei-
terin, dass die Bibliothek über ca. 15 000 Medien, wie z. B.
Bücher, Zeitschriften, CDs, DVDs etc. verfügt. 

Sie hatte für uns eine Auswahl an Büchern zusammengestellt,
die wir gemeinsam durchsahen. Dabei erfuhren wir gleich et-
was über die Einteilung von Büchern. 

Einige von uns hätten am
liebsten sofort angefangen
zu schmökern, doch uns er-
wartete ein Ausflug in den
Bücherwald. Beim Spiel „Fo-
tosafari“ bildeten wir Teams
zu zweit, die - der eine als
Fotograf, der andere als Ka-
mera - gemeinsam auf die
Reise gingen. In der Biblio-
thek lagen überall aufge-
schlagene Bildbände auf
dem Boden. Der Fotograf
führte die Kamera, die die
Augen geschlossen hielt,
durch den Raum. Wenn ihm
ein Bild besonders gut gefiel,
postierte er seinen Partner

davor und zupfte ihn am Ohr. 
Die Kamera öffnete die Augen, sah das Bild fünf Sekunden lang
an und versuchte, es sich einzuprägen. Nach fünf Aufnahmen
wurden die Rollen getauscht. 
Die Teams, die mit ihrer Safari fertig waren, setzten sich zusam-
men und besprachen die Fotos, an die sie sich erinnerten. 
Als alle von ihrer Reise zurückgekehrt waren, trafen wir uns
wieder in der Leseecke und tauschten dort unsere Erfahrungen
und Eindrücke aus: Was war auf den Bildern dargestellt? Wel-
che Bilder wurden am häufigsten fotografiert? Welchen Titel
hatten wohl die einzelnen Bände, aus denen sie stammten?
Nun weihten uns Frau Stampf und Frau Künzel in ein Vorha-
ben ein: Wir dürfen ausrangierte Bücher der Bibliothek auf un-
serer Weihnachtsfeier verkaufen! Im Wert der verkauften
Bücher schafft Frau Stampf neue Bücher an, die wir aussuchen
und auch zuerst lesen dürfen. Die Idee fanden wir alle gut und
überlegten uns gleich ein Motto für dieses Projekt: „Lesen ge-
fährdet die Dummheit!“
Zum Schluss schauten wir uns noch ein wenig in der Bibliothek
um. Manche liehen sich schon Bücher aus und dann verab-
schiedeten wir uns mit einem herzlichen Dank an Frau Stampf.

Museum Naila
Öffnungszeiten:
Mi. und So. 14.00 bis 17.00 Uhr
Eintrittspreise:
Erwachsene 1,50 Euro
Schüler von 6 bis 18 Jahren 0,50 Euro
Gruppenbesichtigungen nach Voran-

meldung
(Tel. 09282/1890) auch zu anderen Zeiten möglich.
Internet: www.naila.de/museum.html

Galerie im Schusterhof
Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Öffnungszeiten: Mi., Sa. und So.
von 15.00-18.00 Uhr
z.Zt. Ausstellung mit Bildern und Ob-
jekten von Selda Marlin Soganci

Fortsetzung Seite 6

Regionale Veranstaltungshinweise der Ferienregion Selbitztal
finden Sie auch auf der Homepage

http://www.selbitztal.de
unter >Veranstaltungen<

Ihre Veranstaltungstermine können Sie dort auch selbst
eintragen!
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Blick in den Festsaal

Begrüßung der eintreffenden Gäste durch 1. Bürgermeister Frank
Stumpf, weitere Bürgermeister und Stadträte 

1. Bürgermeister Frank Stumpf würdigt die Leistungen des B-Jugend-
Teams des CVJM Naila

Die Kulmbacher Stadtkapelle

Simon Lang wird mit der Sportmedaille ausgezeichnet, mit im Bild die
1. Vorsitzende der LAV Naila, Frau Marianne Schertel

4 Mitglieder des CVJM Culmitz (Antje Lenz, Julian Sell, Jörg Engelhardt
und Stefan Diezel) erhalten die Sportmedaille 

Neujahrsempfang der Stadt Naila

Auch in diesem Jahr lud die Stadt Naila zu ihrem Neujahrs-
empfang ein, um hierbei den zahlreichen ehrenamtlich enga-
gierten Helferinnen und Helfern für ihre geleisteten Dienste
im abgelaufenen Jahr zu danken. 
In diesem Rahmen wurden auch Ehrungen verdienter Sportler
vorgenommen. Schon traditionell findet dieser Empfang in
der Frankenhalle der Stadt Naila statt.
1. Bürgermeister Frank Stumpf zeigte sich erfreut, dass auch in
diesem Jahr wieder zahlreiche Gäste seiner Einladung gefolgt
waren. 
Zu den Ehrengästen gehörten neben stellvertretendem Land-

rat Hannsjürgen Lommer auch Altbürgermeister Robert Stro-
bel sowie Inhaber der Silbernen Verdienstmedaille und Träger
der Goldenen Bürgermedaille der Stadt Naila. 
Einen besonderen Gruß richtete der Bürgermeister an den
„Wilden Mann“ Axel Rauh, der aus gesundheitlichen Grün-
den leider nicht an dieser Veranstaltung teilnehmen konnte.
Das Stadtoberhaupt würdigte in seiner Rede den besonderen
Stellenwert des Ehrenamtes in der Gesellschaft, ohne dessen
Unterstützung viele Aktivitäten in der Stadt nicht möglich
wären. Ein besonderer Dank ging an die zahlreichen Organisa-
tionen, an die Helfer der Freiwilligen Feuerwehr, des BRK so-
wie des Technischen Hilfswerks und der vielen Sportvereine.
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Horst Drechsel und Gerhard Klug die mit der Ehrennadel der Stadt
Naila ausgezeichnet wurden, zusammen mit ihren Gattinnen und
1. Bürgermeister Frank Stumpf

Auch auf das weltliche Geschehen der vergangenen 12 Monate
ging der Bürgermeister ein. Hierbei zeigten sich große Verände-
rungen, wie die auch in unserem Land spürbare Bankenkrise,
die ähnlich mit der Wirtschaftsgeschichte und dem Börsen-
krach vom Oktober 1929 vergleichbar sind. Deshalb gilt es
mehr denn je, zusammen zu stehen, zusammen zu halten,
auch ehrenamtliche Verantwortung in unserer Gesellschaft zu
übernehmen, in der wir uns alle so wohl fühlen. „Konzentrie-
ren wir uns auf die positiven Veränderungen, blicken wir nach
vorne und denken wir daran, was wir zum Gelingen des neuen
Jahres beitragen können. Nicht vergessen seien hier die ehren-
amtlichen Helfer, die Kindern aus der Nachbarschaft bei den
Hausaufgaben helfen, wöchentlich Kranke besuchen oder ei-
nen Hilfstransport für Bedürftige in ferne Länder leiten. Wir
brauchen Menschen, die sich für andere und ihr Umfeld ver-
antwortlich fühlen“, so der Bürgermeister, der mit diesen Wor-
ten alle Anwesenden auch im Namen des gesamten Stadtrates
mit einem „Dankeschön“ für ihre geleisteten Dienste auf die-
sen Neujahrsempfang einstimmte.
Anschließend nahm 1. Bürgermeister Frank Stumpf die Ehrun-
gen verdienter Bürger der Stadt vor.
So bekamen für ihr Engagement im sportlichen Bereich Herr
Horst Drechsel und Herr Gerhard Klug die Ehrennadel in Fein-
silber der Stadt Naila verliehen. Beide sind seit Jahrzehnten eh-
renamtlich für das sportliche Vereinsleben und als aktive
Sportler des FSV Naila engagiert.

Mit der Sportmedaille der Stadt Naila wurde der 14-jährige Si-
mon Lang von der LAV Naila ausgezeichnet. Simon Lang ist
ein Leistungssportler, dessen Leistungen herausragende Ergeb-
nisse in den letzten drei Jahren es verdienen, besonders gewür-
digt zu werden. Simon Lang, der von Walter Opavsky trainiert
wird, hat allein im Jahr 2008 drei Bayerische Meistertitel, einen
Bayerischen Vizemeister-, sechs Oberfränkische Meister- und
vier Kreismeistertitel erworben. Derzeit ist der engagierte Sport-
ler Rekordhalter im Speerwurf mit 47,50 Meter in der Deutsch-
Leichtathletik-Bestenliste.
Auch die Mixed-Mannschaft im Indiaca des CVJM Culmitz mit
Antje Lenz, Julian Sell, Jörg Engelhardt und Stefan Diezel wur-
den mit der Sportmedaille der Stadt Naila geehrt. Gemeinsam
mit ihren Teamkollegen Heike Schmidt, Jutta Fichtner, Reiner
Schmidt und Michael Behnke, die 1996 bzw. 2001 bereits mit
der Sportmedaille ausgezeichnet wurden, nahmen sie diese ho-
he Auszeichnung der Stadt von Bürgermeister Frank Stumpf
entgegen. 
Die Mannschaft errang in den Jahren 2007 und 2008 den Titel
des Bayerischen Meisters, 2007 den Titel des Deutschen Vize-
meisters und 2008 den Titel des Deutschen Meisters. Darüber
hinaus haben Reiner Schmidt und Jörg Engelhardt den Welt-
meistertitel in der Ü40-Mannschaft im Jahr 2008 errungen.
Auch das B-Jugend-Team des CVJM Naila mit Sara Wälzel, Ma-
ria Wälzel, Stefanie Preiß, Christine Czekalla, Julia Gerstner
und Sarah-Maria Munzert wurde mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit bedacht. Sie haben mit zum Gesamterfolg des CVJM-
Mannschaftssports entscheidend beigetragen.
Abschließend richtete der Bürgermeister auch einen Dank an
die Sponsoren und Mitgestalter der Veranstaltung, im Einzel-
nen an die Firma Bürgerbräu Naila, Firma Höllenspudel, die
Firma OBI, die Kreis- und Stadtsparkasse Hof, das Kaufland, das
Forum Naila sowie an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Stadtverwaltung und des Bauhofes.
Im Anschluss an diesen Empfang und die Ehrungen fand das
Neujahrskonzert statt. Hier gab die Stadtkapelle Kulmbach wie-
der ein großes Repertoire an musikalischem Können zum Be-
sten. Fast zwei Stunden genossen die zahlreich erschienenen
Besucher eine Reise in die Welt der Musik. Mit einem lang an-
haltenden Applaus bedankten sich die Zuhörer bei den Musi-
kern. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf dankte dem Dirigenten Thomas
Besand und überreichte ihm einen von Herbert Geißler aus
Naila handgefertigten Taktstock. 
Auch im nächsten Jahr wird die Stadt Naila wieder zum Neu-
jahrsempfang einladen, um sich auf diesem Wege bei den eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern zu bedanken. 

Die Siegermannschaft des CVJM Culmitz sowie links Simon Lang von der LAV Naila und rechts 1. Bürgermeister Frank Stumpf



90. Geburtstag Margot Kersten

Vorne von links 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Jubilarin Margot Ker-
sten und stellvertretender Landrat Hannsjürgen Lommer, hinten Toch-
ter Ute Zapf und Schwiegersohn Dieter Zapf

In Naila feierte Margot Kersten ihren 90. Geburtstag. Zu diesem
Jubeltag sprachen, verbunden mit den besten Wünschen, zahl-
reiche Gratulanten aus dem Familien- und Freundeskreis ihre
Glück- und Segenswünsche aus. Auch stellvertretender Landrat
Hannsjürgen Lommer sowie 1. Bürgermeister der Stadt Naila,
Frank Stumpf, schlossen sich den Glückwünschen an. Margot
Kersten wurde in Hamburg geboren und war beruflich als Ju-
stizangestellte tätig. Trotz ihres hohen Alters geht die rüstige Al-
tersjubilarin gern und regelmäßig ihren Hobbies, dem Schwim-
men und Spazierengehen nach. Wenn es die Zeit erlaubt, liest
sie auch gern mal ein gutes Buch.

Evang. Jugend- und
Gemeindebücherei
Jede Menge neue Bücher

Die Mitarbeiterinnen der evang. Jugend- und Gemeindebüche-
rei Naila, Kirchberg 2, haben die Ferien genutzt um viele neue
Bücher zu katalogisieren, einzubinden und verleihfertig zu ma-
chen. Neu sind: Romane: „So fern, wie der Himmel“ ist die Sa-
ga einer großen Liebe. Von Julian Lees/ Im Krimi „Ruckediguh,
Blut ist im Schuh“ hilft ein Pfarrer im Polizeidienst den Fall auf-
zuklären. Von Dick van den Heuvel./ „Mensch ohne Hund“ ist
der erste Fall für Professor Barbarotti. Krimi von Nesser Hakan/
In „Der Schatten des Chamäleons“ von Minette Walters geht es
um einen kaltblütigen Serienkiller./ „Wofür dein Herz schlägt“ -
Einfühlsames Portrait eines jungen Mädchens. Von Barbara
Taylor-Bradford; Für Jugendliche: Chris Archer erzählt in „Die
Piraten und die unheimliche Insel“ von fünf Piraten, die unter
den Straßen von New York einen legendären Schatz suchen./
„Ausgeliefert - Wie ich die Hülle meiner Kindheit überlebte“
von Jane Elliot/ „Artemis Foul“ - Jugendkrimi in englischer
Sprache von Eoin Colfer/ Bilderbücher: „Abschied von Roset-
ta“ - Einfühlsam erzählte Geschichte von Sylvia Schopf, die
zeigt, wie man mit dem Tod eines Haustieres umgehen kann/
„Abendgeschichten mit Schnurr und Murr“, Hartpappe/ „Die
Streitkuh bist du!“ - Eine witzige Geschichte von Dagmar Mül-
ler, die zeigt, wie turbulent es beim Streiten und Sichversöhnen
zugehen kann/ „Der Rattenfänger von Hameln“, Aschenputtel“,
Ali Baba und die vierzig Räuber“, „Der süße Brei“ und „Des Kai-
sers neue Kleider“ aus der Reihe „Mein allererstes Märchen-
buch“ kindgerecht nacherzählt und illustriert/ Sachbücher:
„Kinder lieben Märchen … und entdecken Werte“ - Rufus Beck
nimmt die Kernthesen von 18 bekannten Märchen unter die
Lupe, gibt Anregungen für den Dialog mit Kindern und zeigt
auf, welche Werte in welchem Märchen stecken/ „Dinosaurier“,
„Erde“, und „Lebensräume der Tiere“ aus der interaktiven,
kompetenten und umfassenden Sachbuchreihe für Kinder „Ex-
pedition Wissen“.
Die Bücherei ist dienstags und donnerstags von 15 bis 18 Uhr
geöffnet. Der Entleih ist kostenlos. 
Herbert Grob

Volksschule Frankenwald
Vorlesewettbewerb an der VS Frankenwald
Am Dienstag, dem 9. Dezember 2008 fand der schu-
linterne Vorlesewettbewerb in den zwei 6. Klassen
statt. Je drei Schüler bzw. Schülerinnen waren vorher

in ihren Klassen als beste Vorleser gekürt worden und traten
nun zum Entscheid an. 
Wer wird wohl den Titel des Schulsiegers erringen? Denise
Schrepfer oder Hannes Schellhorn? Isabella Hampl oder Davide
Daniele? Michelle Pfülb oder Dominik Rabel?
Gut vorbereitet trugen alle ihren selbst gewählten Buchaus-
schnitt vor, überzeugten durch zügiges, fast fehlerfreies Vorle-
sen und variable Betonung. Die Entscheidung brachte der
Pflichttext. Hier hob sich einer - wenn auch knapp - von den
anderen ab: Davide Daniele las seinen Part nach dem Urteil der
Jury am besten.
Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde und ein kleines Ge-
schenk. Der Sieger wurde noch mit einem Buch belohnt und
darf Ende Februar die Volksschule Frankenwald beim Kreisent-
scheid in Helmbrechts vertreten.

6

Impressum

nailaer stadtnachrichten
Die Nailaer Stadtnachrichten erscheinen wöchentlich 
jeweils freitags und werden kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
- Herausgeber, Druck und Verlag:

Verlag + Druck Linus Wittich KG,
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/72320
P.h.G.: E. Wittich

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
1. Bürgermeister Frank Stumpf, Marktplatz 12, 95119 Naila

- für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in Verlag + Druck Linus Wittich KG

Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von EUR 0,40
zzgl. Versandkostenanteil. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichun-
gen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und
die zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein
Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere
auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.




